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Bellcse zu Hr. 42 der „Schtoclzerlschcn Lehrcrzeftiina" 1905.

FLURY'® ROSENFEDER Nr. 5
Bestens eingeführte Feder, la Qualität. 699/4

Kleinpackg. (36Stk.) 40Cts.; 1 Gros Fr. 1.30; Preisl. sämtl.Sorten kostenfrei.

Wo nicht vorrätig direkt und portofrei ab Fabrik.

Ausverkauf. Restauflage!
„Die poetische Nationalliteratur der deutschen Schweiz.*'

Musterstucke aus den Dichtungen der besten schweizer. Schriftsteller mit
biogr. und krit. Einleitungen, vier B&nde Grossoktav (2522 Seiten), die ersten
drei Bände bearbeitet von Dr. Rob. Weber, der vierte von Prof. Dr. J. Ho-
negger, wird ausverkauft zum enorm billigen Preise von nur
5 Fr. (früherer Ladenpreis 33 Fr.). Goldgepresste Leinwandrücken für alle
4 Bände zusammen Fr. 1.20. Ein wirkliches Nationalwerk, die Zierde jeder
Bibliothek wird hier den Herren Lehrern, Schulbibiiotheken, Instituten und
Seminarien zu sehr vorteilhaftem Preise angeboten. Man bestelle gef. bei

32 B. Vogel, Kasino in Zollikon bei Zürich.

Wwr Jioc/c fcwr.se Zeif.

„Excelsior" (Gesetzl. geschützt)
ist der Hektograph der Zukunft!

Kein Auswaschen, sehr dünnflüssige Spezialtinte.
Der Apparat wird auf Wunsch gratis direkt

oder durch meine Vertreter vorgefahrt.
Den Herren Lehrern Babatt.

/ïefctoj7rap/te«m«sse von Fr. 2. 50 an per Kilo.
Es empfiehlt sich Kläusli-Wilhelm,

Zürich IV, Schaffhauserstrasse 24.

Massarbeit teArer
kauft eure Ware nur bei dem

Zürcher SpezialWäschegeschäft
62 Gotthardstrasse (Weiss & Keller) Zürich II. 573

Herren- und Damenwästbe, Spezialitäten in Nonnalunterkleidem
garanti rt nicht eingehend, grösste Auswahl

Strümpfe, Socfren,
sowie alle Artikel in der

Bekleidungsbranche und Lingerie.

Telephon Nr. 6390

Te/e^rapA:
Weisswäscbe

Garantie für guten

Sitz und la Qualität

Schulhefte
in blauem Umschlag, kartonirte Hefte,
Wachstuchhefte, Verwendung von nur
besten Papieren und Umschlag. Solid auf
Faden geheftet. Schild und Ia. Lösch-
blatt. Anerkannt vorteilhafteste Bezugs-
quelle. Lieferanten tausender von Stadt-
schulen und Gemeindeschulen der Schweiz.

Bitte Muster, Preiscourant und äusserste
Offerten zu verlangen.

Infolge der sich rasch steigenden Nachfrage nach
unsern vorzüglichen Qualitäten haben wir mit diesem
Herbst unsere Fabrikation bedeutend erweitert und mit
den neuesten Spezialmaschinen versehen.

Kaiser& Co., Bern
Scbalheftfabrik — Lebrmittelanstalt.

Kleine litlelp.
— „IVote 2/ PMW&fwm/"

habe ein pädag. Experte zu
einem Bu' eauangestellten bei
der Rekrutenprüfung gesagt,
weil er die Frage : Welches
sind die Symptome der auf-
tretenden Maul- und Klauen-
seuche beim Rindvieh nicht
habe beantworten können.
So schreibt das „N. W. Tgbl."
und eine grosse Zahl anderer
Zeitungen, sogar Schulblätter,
drucken diesen Unsinn nach
Die „Ostschw." bemerkt da-
zu treffend : „ Wir hätten dem
Inspektor für seine Frage die
Note 5 gegeben." Was ver-
dient aber ein naseweises
Bürschchen, wenn es wegen
ungenügender Kenntnisse die
entsprechende Note verdient
und, um diese Note zu be-
schönigen, solche Lügen ver-
breitet? Ist jedoch ein Re-
krut irgendwo an der Prü-
fung so gefragt worden, so
möge er sagen, wann, wo und
von wem. — Die genannte
Zeitung, die den Artikel zu-
erst brachte, hat bereits er-
klärt, dass es nicht in Winter-
thur geschehen sei. d.

— In Kroatien sind 600
Lehrerinnen stellenlos.

— Für Reisestipendien :

2000 Kr. an Seminarlehrer,
4000 Kr. an Volksschulleh-
rer, 1000 Kr. an Lehrkräfte
von Abnormschulen gewährt
SeÄtreden im Jahre 1906.

— Was die FVawe« reden.
Im deutschen Frauenverein
zu Halle (2.—4. Okt.) wur
den Vorträge gehalten über:
Aufgaben u. Ziele der Frauen-
bewegung; Aufklärung über
den Alkoholismus durch die
Schule; Die bürgerl. Frauen
und die Heimarbeit; Alko-
holismus und Volkssittlich-
keit; Arbeit und Beruf; Was
sind wir unserem geistigen
Ich schuldig? Persönliches
Glück und soziale Pflichten;
Die Frau in der kommenden
Verwaltung ; Beruf und Ehe ;
Tierschutz und Sittlichkeit ;

Streitfragen der Frauenbe-
wegung.

— Dänemark hat die Straf-
mündigkeitaufdas 14.Lebens-

jähr hinaufgesetzt.
— Londo« hat für seine

Stadtschulen (Council schools)
ein Budget von £ 2,396,115
d. i. 59,902,875 Fr., für die
freien Schulen, für welche
jetzt die Stadt auch aufzu-
kommen hat, ^ 505,495 d. i.

12,637,375 Fr. für 6 Monate.

Fräfel & Cie., St. Gallen
Erstes und anerkannt leistungsfähigstes Haus für Lieferung

Gestickter Uerelttsfabneit
Nur prima Stoffe und solide, kunstgerechte Arbeit.

SÄ" TFeiifirefcendste 67ar<m£ie. SÄ' JBiWigrste freise.
Besteingerichtete eigene Zeichnungs- und Stickerei Ateliers. 122

Kostenberechnungen nebst Vorlagen, Muster usw. zu Diensten.

Turngeräte und -Einrichtungen.
Spezialität :

Barren mit pat. Vorrichtung zum Weiterstellen
liefert

J. Müller, Turnlehrer, Glarus.

^ereinsfahnen 1
in garantirt solider und kunstgerechter Ausführung, sowie

Abzeichen, Federn, Schärpen usw. liefern billig jj|
Kurer & Cie. in Wil (Kt, St. Gallen) |

Spezialhaus für Kunststickerei. y
Auf Verlangen senden kostenlos Vorlagen, Stoff-

muster, usw. nebst genauen Kostenvoranschlägen. Beste
Zeugnisse 716 SS

BLUTARME

erschöpfte

Aarauer
Flüssige Ausziehtusche

schwarz und farbig.
Von Lehrern, Architekten und Ingenieuren als beste Tusche

der Gegenwart anerkannt, empfehlen

648 ücAmuz/ger & Co«
In allen Papierhandlungen su haben.
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Johanna
patent, in den meist, europ.
Staaten, cQj 19 451 iQi —
D. R.P. 106588, ist heute
wohl der beste und beliebteste
Corset Ersatz. Für Personen,

die im Erwerbsleben oder im Haushalt körperlich tätig
sind, sowie für unsere heranwachsenden Töchtern ist Jo-
hanna geradezu eine Wohltat. Die Handhabung ist un-
gemein einfach, und vermöge der grossen Haltbarkeit ist
Johanna auch das vorteilhafteste Mieder. Viele Gut-
achten ärztlicher Autoritäten. Hunderttausende schon ira
Gebrauch, und mehren sich die Anerkennungen von Tag
zu Tag. Preise: Fr. 4.50, 6.60, 8.75 bis 19.50, für
Kinder von Fr. 3.50 bis Fr. 7.—. Verlangen Sie Jo-
hannaprospekt (gratis) in einer Siederlage oder direkt
bei der Schweiz. Generalvertretung:

für Cretonne porös, Fr. 4. — für Frottierstoff, Fr. 7. -

Dazu passende Gürtel Fr. 1 — per Stück.

Günstige Kondi ionen für seriöse Wiederverkaufen

Wir empfehlen zugleich unsere so ungemein beliebten,
waschbaren

„Sanitas" das Einfachste,
Billigste und Angenehmste.
Halbdutzend Preis : Fr. 3. —

Damenbinden
für Piquéleinen und Fr. 8.— für Javaleinen.

799

Zu Fr. 4.50 schon

per Meter liefert das Tuchver-
sandhaus Müller - Mossmann in
Sehaffhausen garantirt rein wol-
lene, solide und moderne Kamm-
garnstoffe zu Herren- u. Knaben-
kleidern. — In höhern Preis-
lagen stets prachtvolle Neulich
ten, 20 Prozent billiger als durch
Reisende bezogen. i6t

Muster und Ware franko.

Ziehung Wannen 30. und 31. Oktober. Unser Hygienischer
Kirchenbau- " Patent - Dauerbrandofen

Lose
Wangen hei Ölten, sowie Arthner
Theaterlose, wie auch von der
Kirche Ennetmoos u. vom Dampf-
boot Aegeri versendet à 1 Fr.
und Ziehungslisten à 20 Cts. das
Hauptloseversand - Depot Frau
Haller, Zug. Haupttreffer 10 bis
25,000 Fr. Auf 10 ein Gratisios,
auch wenn von allen Sorten.
Haupttreffer Aegeri 25,000 Fr.

Belbst

schlimmster Art
stillt in prompter und energi-

134 scher Weise

Dr. G. Kimmigs

Haemostot.
Ein seit Jahren ärztlich

erprobtes, nie versagendes
Mittel, das äusserlich ange-
wandt werden kann.

Verpackung in bequemen
Tuben, welche auf Reisen
und Touren leicht mitge-
nommeii werden können.

Wir empfehlen Haemostat
speziell den Herren Lehrern.
Vorrätig in allen Apotheken

oder direkt von

P Hausmanns ^

„AUTOMAT"
mit selbsttätiger Regulirung

(Schweiz. Patent Nr. 17,142)

ist weitaus der beste, billigste und ange-
nehmste Dauerbrandofen auf dem Markte.
Die Bedienung ist auf ein Minimum redu-
zirt und erfordert täglich nur einige Mi-
nuten; daher bester Ersatz für die doch
namentlich zu Beginn und Ende der Heiz
période nicht immer praktische Zentral-

heizong. 675
Durchschnittlicher Kohlenverbrauch in 24

Brennstunden: ca. 6 kg.
In gesundheitlicher Beziehung unbedingt
der beste Heizapparat der Gegenwart.
Von medizinischen Autoritäten empfohlen.
Zahlreiche glänzende Atteste aus allen
Gegenden der Schweiz. Für Wohnräume,
Bureaux, Schulen, Amtsstuben beste und

billigste Heizung.
Man verlange gef. illustrirte Preisliste

mit Zeugnissen.

Affolter, Christen & Cie., Ofenfabrik, Basel.
Eigene Niederlage und Musterausstellung in Bern, Amthausgasse 4.

Ferfrefer In;
Zürich: Anton "Waltisbühl, Bahnhof- i Solothlllfi: 3. Borel, Spenglermeister

Strasse 46. j Ölten: S. Kulli, Spenglermeister.
St. Gullen: B. "Wilds Sohn. | Aarau: Karl Richner, Röhrenfabrik.
Luzern: J. R. Güdels Witwe. j Biel: E. Bütikofer, Betriebschef.

Restaurant franziskalter
Niederdorf 1, Stüssihofstatt.

Mittag- und Nachtessen à I Fr.
je Suppe, 2 Fleisch, 2 Gemüse.

Mittagessen à Fr. I. 50
3 Fleisch, 3 Gemüse und Dessert. 70s

Echtes Pilsener- und Münchenerbier.
Vereinen und Gesellschaften bestens empfohlen.

Der Besitzer : A. Ribi-Widmer.

Soeben in 3. Auflage erschienen:

H. Schoch, Skizzen, Heft I —10, Material für
skizzirendes Zeichnen.

Druck und Verlag:

Lithographie F. Bruder, Schlüsselberg 15, Basel.
10 Hefte. Preis Fr. 3. SO. soi

«F. W. Owiittkiieclit

„fi/eisf/ffe"
sind von anerkannt vorzüglicher Qualität und

u überall erhältlich.

Proben gratis und franko durch

J. W. Guttknecht, Stein bei Nürnberg.

Im Verlage der Schweizer.
Fachschule f. Damenschneidere!
u. Lingerie in Zürich V erschien :

RUeger, Anleitung zur
Buchführung, besonders für
Mädchenfortbildungsschulen. Mit
einem Anhang: 50 hauswirt-
schaftliche und geschäftliche
Rechnungsaufgaben. — 75 Cts.
(Vom zürch. Erziehungsrat in
das Verzeichnis der zur Ein
führung empfohlenen Lehrmittel
aufgenommen.) 753

Herren
wird die preisgekrönte, in neuer Auf-
läge erschienene Broschüre des

Dr. med. Emil Kahlert in Rafels
(Schweiz) über 680

Geschlechtskrankheiten
und deren Folgen

entstanden durch Jugendsünden usw.,
sowie dessen radikale Heilung zur Be-

lehrung empfohlen.
Broschüre gratis und verschlossen zu
erhalten gegen Einsendung von 50 Cts.

in Marken für Rückporto.

Bevor Sie sich eine Vio
line, Viola, Cello, ein Holz-
blas- oder Blech-Instru-
ment usw. billig od. teuer
anschaffen^ verlangen Sie
gratis Preisliste über Mu-
sik-lnstrnmente von Anton
Wild in Eger (Bohemia),
k. k. beeideter Schätz
meister. Ältestes, weltbe-
kannt reelles Geschäft für
Kunst-Geigenbau u. Repa-
ratur am Platze. Erstklas-
sige, mit nur höchsten
Preisen ausgezeichneteFa-
brikate, gespielt und em-
pfohlen von Künstlern I.
Ranges. Billigste nnd di

ekte Bezugsquelle. 694

Spezialität :

Violinen genau nach echt
italienischen Originalen,

hauptsächlich Straduari, und das
berühmte Quarneri-Modell nach

Paganinis Geige in Genua, genannt
die Kannone.

Tonliche Verbessemng schlecht klin-
gender Streichinstrumente.

Grosses Lager, sowie Einkauf und
Tausch alter Meister Violinen.
— Vollständige Garantie. —

2VB. Mtird sicA meine Adresse
im eigenen Jnie»*esse rorswmerfce/i.

Zuger Stadttheater-

III. und

letzte
Emission

(O F 758) 262

8288 Treffer im Betrage von
150,000 Fr. 18 Haupttreffer von
1000—30,000 Fr. Ziehungslisten
à 20 Cts. versendet das Bureau
der Stadttheater-Lotterie Zug.

A merik. Buchführung
lehrt gründlich durch Unterrichtsbriefe
Erfolg garantirt. Verlangen Sie Gratis-
Prospekt H. Frisch, Bücherexperte,
Zürich. Z. 68. (O F 7439) 687

Zu verkaufen:
Mehrere vollständig wie neu

hergerichtete 726

Gelegenheits-Klaviere
verkaufen zu herabgesetzten
Preisen und günstigen Zahlungs-
bedingungen

Gebrüder Hug & Cie.,
Basel.

Theaterstücke, Couplets
in grösster Auswahl. — Kataloge
gTatis. Auswahlsendungen bereit-
willigst. 719

Kilnzi-Locher, Buchhandlung, Bern.

Der schönste schweizerische
Kalender (o F 2228) 759

„Der Wanderer"
ist soeben für 1906 erschienen.

Preis / Ff*»
Der Inhalt bietet auch in diesem

Jahr eine so reiche Fülle des Un-
terhaltenden und Belehrenden, dass
eine Anpreisung des bereits so be-
kannten Hausfreundes überflüssig
ist. Jedermann wird Freude an dem
Wanderer haben, der trotz seines
anscheinend hohen Preises

der billigste aller Kalender ist.

Vorrätig in den meisten Buch-
und Papierhandlungen, sowie

beim Verlag
Fäsi & Beer, Peterhofstatt, Zürich I.

D ie Kunst der Rede

Von Dr. Ad. Calmberg.
Neu bearbeitet von

H. LTZINGER,
Lehrer d. deutschen Sprache u. Literatur

am Zürcher Lehrerseminar.

3. Auflage.
Broach. 3 Fr. Geb. Fr. 3.50.
Verlag: Art. Institut Orel) FQssli

Zürich.


	Beilage zu Nr. 42 der „Schweizerischen Lehrerzeitung“ 1905

